
 

 

 

 

 

 

Bericht über unser Projekt in Kamerun mit 
ASEED (Association pour L´encadrement Des Enfants en Diffiulte) 
Verein zur Betreuung von Kindern in Schwierigkeiten: STAR OF HOPE 
 
Bereits seit vielen Jahren unterstützt pro interplast Seligenstadt Schwester Carine in ihrem 
Waisenhaus in Ngaoundéré. Nachdem Reinhilde Stadtmüller 2019 selbst vor Ort war, um 
Schwester Carine und die Kinder zu besuchen, kam es im Jahr 2020 nun zu einer ganz 
besonderen Erweiterung unserer Unterstützung.  
 

Seit dem Besuch im Februar 2019 hat 
sich vieles getan. Schwester Carine 
hatte mit der Hilfe von pro interplast 
Seligenstadt nach Spendern gesucht, 
um Lehrer einstellen zu können, die die 
Kinder unterrichten. Glücklicherweise 
gab es diese Unterstützer, sodass ein 
Anfang für den Schulunterricht der 
Kinder gemacht ist. Selbstverständlich 
sind weiterhin Spenden notwendig, um 
den Schulbetrieb zu sichern.  
 
Inzwischen haben 60 Kinder ihr 
Zuhause bei Schwester Carine 
gefunden. Das Waisenhaus stellt für 
die Kinder gleichzeitig Zuhause und 
Lehrstätte dar, ist für diese Zwecke 
allerdings bei weitem nicht ausgelegt. 
Schon immer war es Schwester 
Carines größter Traum, ein größeres 

Waisenhaus für ihre Kinder zu bauen und zusätzlich eine Schule für ihre Schützlinge zu 
errichten. Im Jahr 2017 hatte Schwester Carine zu diesem Zweck von der Stadt 
Ngaoundéré ein Grundstück außerhalb der Stadt, in Salbe Darang, erhalten. Doch Sie 
wusste nicht, ob und wann sie dieses Grundstück jemals würde nutzen können, da sie 
selbst für den täglichen Bedarf wie Miete, Strom und Nahrung für die Kinder auf Hilfe von 
außen angewiesen ist. Den Bau eines Schulgebäudes und eines Waisenhauses konnte 
Sie somit selbst nicht finanzieren. 
Daraufhin wurde pro interplast Seligenstadt im Herbst letzten Jahres aktiv und fragte bei 
der Reiner-Meutsch-Stiftung Fly and Help, welche Schulen in Entwicklungsländern baut 
an, ob eine Unterstützung für den Bau der Schule von deren Seite möglich wäre. Zügig 
wurden alle wichtigen Informationen ausgetauscht und ein Vertrag über das gemeinsame 
Projekt abgeschlossen. Fly and Help suchte für dieses Schulprojekte wiederum einen 
Sponsor. Und wie das Schicksal manchmal so spielt - der Seligenstädter Lions Club hatte 
zum gleichen Zeitpunkt entschieden, für den guten Zweck in einem afrikanischen Land 
eine Schule zu bauen, um somit Kindern eine Möglichkeit auf Bildung zu geben. Diese 
Chance musste pro interplast Seligenstadt natürlich sofort nutzen und trat mit dem Lions 



 

 

Club Seligenstadt in Kontakt. Zu unserer allergrößten Freude hat sich der Lions Club 
Seligenstadt für Schwester Carines Schule in Ngaoundéré entschieden.  
Nachdem pro interplast Seligenstadt von der Reiner Meutsch Stiftung Fly and Help die 
Zusage erhalten hatte, dass das Geld des Lions Club Seligenstadt für dieses Schulprojekt 
verwendet werden könne, ging alles recht schnell. Die letzten Baugenehmigungen wurden 
eingeholt und erforderliche Vorbereitungen getroffen. Durch Schwester Carines großes 
Engagement waren Anfang Oktober 2020 alle Vorbereitungen abgeschlossen und der Bau 
konnte beginnen.  
Ursprünglich war geplant, dass das derzeit angemietete Waisenhaus im Sommer 
gekündigt würde, um die sehr hohen Kosten einzusparen. Doch eine der 
Förderungsbedingung durch Fly and Help war es, dass der Schulunterricht direkt nach 
Errichtung des Schulgebäudes aufgenommen werden müsste. Somit hätten die 
Waisenkinder in den Räumen der Schule lernen, leben und schlafen müssen, da das alte 
Waisenhaus viel zu weit entfernt liegt. Zu diesem Zweck sollten die Klassenräume nachts 
zu Schlafräumen umfunktioniert werden. Dies wäre eine sehr schlechte Lösung gewesen 
und somit war der Bau eines Waisenhauses als Schlafstätte und Aufenthaltsraum, 
ergänzend zur Schule, dringend erforderlich. 
 

Leider konnten in diesem 
Jahr aufgrund der 
Coronapandemie bei 
weitem nicht alle von pro 
interplast Seligenstadt 
geplanten Ärzteeinsätze 
durchgeführt werden. 
Und so entschied sich pro 
interplast Seligenstadt  
dazu, mit einem Teil dieses 
Etats den Bau des 
Waisenhauses zu 

unterstützen. 
Erfreulicherweise konnte 
auch der Bau des 
Waisenhauses bereits 
starten. Mit dem Neubau 
soll den Kindern das Leben 

und Lernen erleichtert werden und Schwester Carine ist ihrem großen Traum, ihre 
Schützlinge in guter Obhut zu wissen und Bildung zu vermitteln, ein ganz großes Stück 
näher gerückt.  
 
Es ist noch ein weiter Weg, bis alle Baumaßnahmen fertiggestellt sind und dann stehen 
weitere Investitionen wie bspw. Mobiliar und andere Dinge des alltäglichen Lebens an. 
Doch für den Moment sind alle sehr zuversichtlich und unglaublich dankbar für die 
großzügige Unterstützung und die dadurch entstehenden Möglichkeiten. 
 
Die Waisenkinder und auch Schwester Carine bedanken sich von Herzen bei all 
unseren Mitgliedern und Spendern. Durch Sie entsteht etwas GROSSES! 
Pro interplast Seligenstadt ist dem Lions Club Seligenstadt und Fly and Help sehr 
dankbar! Ohne sie wäre die Unterstützung von Schwester Carine nicht möglich 
gewesen.  


